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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Mittel - Rheinkreis .

Nro . 93 , Mittwoch cen 19 , November 1834 .

Bekanntmachungen .

( i ) Ettlingen . sBekannkmachung .j Bei

dem gestrigen hiesigen Biehmarkke ist in dem

Gasthause zur Sonne dahier eine alte rokhblaffige

Kuh mir einem abgebrochenen Horn im Anschläge

zu 25 fl . stehen geblieben und es hat sich dis jetzt

der Eigenthümer derselben nicht gemeldet . Diese

Kuh steht ziemlich gut im Fleische und har be¬

reits — nach Angabe des TbierarzteS — das

achtem « ! gekälbert » Indessen ist dem Valentin

-Fischer von Beiertheim — wir beziehen uns

veßhalh auf amtliche Fabndungsanordnunq vom

gestrigen — eine faltig » Kuh von ungleich dvherm

Werlhc von Ü2 fl . aus demselbe Stalle heim¬

lich wegqeführt worden . Der Eigenthümer der

oben beschriebenen hier stehen gebliebenen Kuh

wird nun aufgefordert , sich binnen 4 Wochen

um so sicherer dahier zu melden , und seine An¬

sprüche auf dieselbe geltend zu machen , als sonst

solche dem Valentin Fischer zu Beiertheim auf

dessen Ansuchen zu Eigentdum würde auegefolgc

werden . Ettlingen den 11 . Nvv . 1834 .

Großh . Bezirksamt -

( il Ettlingen . sBekanntmachunq .j Bei

einer am jüngsten Jahrmarkt « dahier verhafteten

Weibsperson wurden zwei Ebemiffetts von Tüll ,

«in Stückchen Mvusselin von einer Halden Elle ,

sechs und eine halbe Elle Wollenzeug mit brau¬

nem Grunde und blauen Dupfen , ein buntfar¬

biges seidenes Halstuch mit Fransen , ein Manns -

bemd von Percal , mit den Zeichen M - A . 5 . ,

ein Stückchen schon gebrauchter baumwollener

Fransen , wahrscheinlich von einem Vorhang und

ein roth baumwollener Regenschirm angetrvffen .

Da man zweifllt , daß diese Sachen auf recht¬

mäßige Weife i» den Besitz dieser Perlon gekom¬

men , so siebt man sich veranlaßt , Diejenigen ,

welche darauf Ansprüche zu haben glauben , auf »

)Ufordern , sich deßfollS ehestens dahier zu melden .

Ettlingen den 17 . November 1884 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Mannheim . sStraferkenntniß l Da

Jakob Fr . B ächte auf die an ihn erlassene Vorla¬

dung vom iö . Juni d. I . nicht erschienen ist , so

wird derselbe in die durch die Verordnung vom

5 . Dekoder 1820 bestimmte Geldstrafe verurtheilk,

welche im vorlieaenden Falle die Hälfte deS ihm

etwa künftig anfallenden Vermögens beträgt . Die

persönliche Strafe aber wird auf Betreten gegen
ihn Vorbehalten .

Mannheim den 10 . November 4834 .
Großh . Stadtamt .

Kauf - Anträge .
( 2) Bruchsal . sHausverstergerung . s Das

Försterhaus zu Kirrlach sammt Nebengebäuden
und Garten wird am Freitag den 28 . d . M .

Vormittags um 10 Ubr öffentlich zu Eigenthum

versteigert . Die Verhandlung findet im Hause

selbst statt .
Bruchsal den 7. November * 884 .

Großh . Domänenverwaltung .

( j ) Bühl . sFahrnißversteigerung u . Gläubi¬

ger -Aufruf ,j Nach dem Anträge der Erben deS

verstorbenen Pfarrers Herrn Johann Stephan

Westhauser von Unzhurst werden aus dessen

Verlassenschaft im dasigen Pfarrhause Dienstags
den r 5 . November d . I . gegen gleich baare Be¬

zahlung öffentlich versteigerte
1 ) eine hitzige Chaise
2 ) folgende rein erhaltene Weine »

3 große Ohm » 8264 Laufner
5 ditto . i 833 c Bühlerhaard
2l - ditto . 1828k Neuweierer
5 ditto. i 833 r ditto.

70 Maas Lyoner rother , sodann
3) am nämlichen und den daraus folgenden

Tagen scnstige Fahrnisse jeder Art , als : Gold ,

Silber , Kleinodien , Bücher , Kleidungsstücke ,

Spiegel und Glaswaaren , Bettwerk , Leinwand

und Gerücht , Kupfer « , Messing - , Zinn - und

Etfenqeschirr , Schreinwerk , Faß - , Band » , Feld ,

und Handgeschirr u . sonstiger gemeiner Hausrath ,

Zugleich werden dessen unbekannte Gläubiger auf »

gefordert ihre Forderungen unter Vorlage der Be »

weiSurkunden MonlagS den 1 , Dezember d . I .

vor der TbeilungS -Eommifsivn im RösselwirkhS -

hause zu Unzburst um so gewisser anzumelden

und richiig - zu stellen , weil nach gedachtem Ter¬

min die Vermögens - Verweisung und Ausfolgung

an die ausser Landes befindlichen Erben vor sich

geht , und spätere Anmeldungen , nicht mehr Be¬

rücksichtigt werden können .
Bühl den » 2 . November » 834 .

Großh . AmtS - Revisor «»

si ) Offenburg . sWaldversteigerung . j

Nach hoher Weisung der Großh . Direction der

Forst Domänen und Bergwerke vom 1 . Juli d .



806
I . Nro . 7004 . soll der h -rrschaftl . Wald Fuß -
berq in der Gemarkung Fesendach , io 5 Morgen
enchaltcnd und in dem hinter » Albersbacher Tbal
liegend , mit Hol ; und Boden zuerst in einzelne -,
Ablbeilungen , alsdann aber im ganzen als Eigen -
tkum versteigert werden . Zu dieser Verhandlung
ist Donnerstag der 4. Dezember früh 9 Uhr in
dem Traubenwirlhshaus zu Fesenbach bestimmt ,wozu die Steigerungs - Liebhaber mit dem Bemer¬
ken einqcladcn werden , daß die 4 einzelne Abthei¬
lungen in welche der zu versteigernde Fußberg .
Wald gebracht worden , mittlerweile cingesebenund die Taxation und die Steigerungsbedingun -
gen dahier auf der Großh . Forstamtskanzlei ver¬
nommen werden können , endlich daß jeder Steige¬
rer einen sichern Bürgen und Selbstschulüner stellen 4müsse welcher sich über seine Zahlungsfähigkeit
durch ein Zeugniß des Gemeinderaths seines Wohn ,
orte - auszuweifcn habe, ohne welches niemand zur
Steigerung zugelaffen würde .

Offenburg den i 5 . Nsvemer 1834 .
Großh . Forstamk .

Pachtanträge und Verleihungen .
( 2 ) Jtklingen , Bezirksamt Eppinqcn .(Die Verpachtung der hiesigen Gemeindsschaferei

betreffend 1 Mittwoch den 3 . Dezember l. Z .wird die GemeindSschäferei dahier » welche mit 3ooStück Hammclvkeh beschlagen werden darf , aufweitere 6 Jahre , von Michaeli i 835 anfangendin öffentliche Steigerung in Bestand gegeben , die
Steigerung wird Mittags 12 Uhr auf hiesigemRalhhauS vorqenommen . Der Pachter erhält ein¬
geräumige Wohnung nebst » 5 Rth . Garten zumGenuß , die weiteren Bedingungen werden am
SteigerungSkage noch besonders bekannt gemacht .

Jllltngen den 3 i . Oktober 1. 834 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
( 0 Brettekk ? (Bekanntmachung . ) ZuFolge eingelangkcr Erklärung dcr Intendanz derGroßh . Hofdomänen vom 25 . v . M . ist Bezirks -Förster Metzger zu Stein als Verirrter bei

Wildschadensklagen für den Großh . Jagdbezirkauf den Gemarkungen von Brettrn . Ruith , Rink -ttngen , DiedelSheim , Gpranthal und Stein aus¬

gestellt , waS wir hiemit zur öffentliche » Kennt ,niß bringen .
Brellen den 5 . November - 634 .

Großh . Bezirksamt .
fr ) Söllingen . ( Bekanntmachung . ) Fürden aufdrn » . Juni d. I . nach § . 14 . der Gemeinde -ordnunq gesetzlich ausgetretenen GemeindcrathJoh . Georg Heyd , wurde bei der am 23 . Junib. I . vorgenommene » Wahl durch Stimmssimehr -heit der Christoph Wentz neu gewählt und in feine»Dienst eingewiesen was hiemit zur öffentlichenKenutniß gebracht wird .

, Sölligen den 1 - . November » 834 .
Bürgermeisteramt .

fr ) Rappenau . (Bikanntmachung ( NachVerordnung Großherzozl . Hochlöblicher Direction .der Forstdvmainen und Bergwerke vom 7 . d . M ?Nro . - 1,988 . , darf künfläq , wenn ein Salzlad -schein vrrloren geht , worauf Fcachkvcrgükung zubeziehen wäre , diese nicht mehr geleistet werden, »waS hiermit zu Jedermanns Wissen öffentlichbekannt gemacht wird , um sich vor Schaden zuwahren .
Saline Rappenau den i 5 . Nov . 1834 .

Großh . Salinen -Kaffe .
fr ) Karlsruhe . (Heimzahlung der ge¬zogenen Wasserleitung - - Partial - Obligationen .)Am r . Ockoder - 833 hätten erhoben werden lolleadie Obligation k 5 o fl. Nro . 33 ch.Am - . April 1834 die Obligation k 600 fl.Nro . 33 .

Am - . Oktober - 834 die Obligationen ä 5o fl .Nro . 22 . , 36 . , 399 . , 533 . und 642 .
Hiervon werden die Odligativns - Inhaber ,um dieselben vor größerem ZinS - Berlust zu wah¬ren , abermals in Kenntniß gesetzt und zur Erhe¬bung der Kapital - Beträge aufgefordert .

Karlsruhe den - 3. November - 834 .Die Tilgungs -Kasse der alten WasserleitungsSchuld .
Eplh .

( - ) Karlsruhe . (Lehrjunggesuch . ) I »eine sehr frequente Buchdruckerei , einer der be ,
deutensten Städte , im Königreich Würtemberg ,wird ein mit guten Schulkenntnissen ausgerüsteterjunger Mensch gegen äusserst billiges Lehrgeld , als
Ledrjunqe aufzunehmen gesucht, mit der Berffche ,
rung , daß er nebst bester Behandlung , sich iniiesir Kunst vollkommen zu bilden Gelegenheitfindet . DaS Nähere ist im Comptoir diesesBlattes zu erfragen .

Hiebei als Beilage : Die Pfandbuchsreiwvation zu Nordrach betreffend .
Lkedigirtuud gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. § . Müllerschen Hvfbuchhsndl . u . Hvfduchdruckerei.
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